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43. Woche

GUTEN MORGEN

Starke Frauen
Wir Frauen sind das schwache

Geschlecht. Eigentlich wissen wir
das auch. Trotzdem versuchen wir
immer wieder, uns und anderen
unsere Stärke zu beweisen. Letztens
habe ich Leergut weggebracht. Da
hatte sich so einiges angesammelt.
Aber statt zweimal zu gehen oder
gar einen Einkaufswagen zu neh-
men, schleppte ich alles auf einmal
zum Pfandautomaten im Super-
markt. Sogar die angebotene Hilfe
eines Mannes lehnte ich tapfer ab.
Falscher Stolz! Denn am Automaten
war ich total durchgeschwitzt. Und
jetzt fühlte ich mich tatsächlich wie
das schwache Geschlecht. 

Viola  D i e t r i c h

SO ERREICHEN
SIE IHRE ZEITUNG
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EINER GEHT
DURCH DIE STADT
. . . und sieht, dass am Mittwald-

Center mehrere Zelte aufgebaut
sind, aus denen Dixie-Musik
kommt. Die Tagespflege des Lud-
wig-Steil-Hofes feiert ihren zehn-
ten Geburtstag mit viel guter
Laune, denkt . . . EINER

VHS-Vortrag zur
Photovoltaik

Espelkamp (WB). Die VHS Alt-
kreis Lübbecke in Espelkamp bie-
tet am Mittwoch, 24. Oktober, um
20 Uhr, in der Stadtbücherei,
einen Vortrag zu dem Thema
»Strom von der Sonne – Photo-
voltaik« an. Referent ist Joachim
Hammermeister. Dieser Vortrag
zeigt den Weg zum eigenen und
sauberen Strom mit einer moder-
nen Photovoltaikanlage (PV) auf.
Die Gebühr in Höhe von vier Euro
ist an der Abendkasse zu zahlen.

Gemeindebüro 
im Martinshaus

Espelkamp (WB). Die Martins-
Kirchengemeinde teilt mit, dass
das Gemeindebüro vom Martins-
haus in das ehemalige Pfarrhaus
hinter der Thomaskirche, Brand-
enburger Ring 52 umgezogen ist.
Ab heute ist es unter der neuen
Adresse zu erreichen. Telefon- und
Faxnummer sowie die Öffnungs-
zeiten ändern sich nicht. Das Büro
ist dienstags und mittwochs von 9
bis 12 Uhr und am donnerstags
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Noch am Sonntagmorgen schlugen immer wieder Flammen aus dem
abgebrannten Gebäude, so dass ein Bagger unter Zuführung von

Löschwasser die Grundmauern einreißen musste, um an die Brandnester
zu gelangen. Fotos: Felix Quebbemann/Feuerwehr Espelkamp

800 000 Euro Schaden bei Großbrand
Feuer in einem Lebensmitteladen an der Neißer Straße – Anwohner werden nicht verletzt

E s p e l k a m p  (WB/fq). Ein
Großbrand in Espelkamp hat am
frühen Sonntagmorgen gegen 3
Uhr einen Lebensmittelladen
und die angrenzenden Wohnun-
gen in der Neißer Straße zer-
stört. Glücklicherweise kamen
keine Menschen zu Schaden.

Noch am Sonntagvormittag um
10.30 Uhr schlugen Flammen aus
dem zerstörten Haus. Und die
Feuerwehrmänner waren mit der
Drehleiter dabei, immer wieder
aufkeimende Brandnester zu lö-
schen. 

Gegen 3 Uhr 16 bemerkte nach
Angaben der Feuerwehr der La-
deninhaber Brandgeruch in der
Wohnung, die sich über den La-
gerräumen seines Geschäfts be- fand. Er sah kleinere Flammen

oberhalb der Geschäftsräume und
alarmierte über den Notruf die
Feuerwehr Bereits drei Minuten
später war das erste Einsatzfahr-
zeug der Feuerwehr Espelkamp an
der Einsatzstelle. 

Das Feuer breitete sich jedoch
rasend schnell
aus und griff in-
nerhalb weniger
Minuten auf eine
sich noch im
Ausbau befindli-
che leerstehende
Wohnung über. Ferner wurden
zwei weitere Wohnungen des Ge-
bäudes schwer beschädigt. 

Zum Zeitpunkt des Brandaus-
bruchs befanden sich zwölf Perso-
nen, darunter ein sieben Monate

altes Kind in dem Gebäude. Alle
konnten das brennende Haus je-
doch rechtzeitig unbeschadet ver-
lassen. Sie kamen zunächst bei
Verwandten unter.

Sicherheitshalber evakuierte die
Feuerwehr auch ein gefährdetes
angrenzendes Wohnhaus. Eine Be-
schädigung konnte aber hier ver-
hindert werde. Im Einsatz war die
gesamte Wehr Espelkamp unter
der Leitung von Stadtbrandmeis-
ter Reiner Hußmann mit etwa 110
Einsatzkräften. Sie wurden im
weiteren Verlauf vom DRK-Orts-
verein Espelkamp mit sieben Hel-
fern unterstützt.

Gegen 6 Uhr 31 war das Feuer
zwar unter Kontrolle. Dennoch
flackerten immer wieder kleinere
Brandnester auf. »Wir müssen ei-
nen Bagger herbeirufen, der das
Gebäude einreist«, erklärte der
stellvertretende Stadtbrandmeis-
ter Heinz Hohmeier. Sonst könne
man die Brandnester nicht
vollständig löschen, da es zu ge-
fährlich für die Feuerwehrmänner
sei, in die Ruine hineinzugehen.
Auch die bereits vor Ort anwesen-
de Kriminalpolizei bestätigte, dass

ein Betreten der
Brandstelle ohne
Einreißen der
Mauern nicht in
Frage komme.

Gegen 10.30
Uhr kam der

Bagger und riss unter ständiger
Zuführung von Löschwasser die
noch stehenden Grundmauern nie-
der. Dabei entwickelten sich so
starke Rauchschwaden –  durch
noch vorhandene Brandherde,

dass nicht nur zahlreiche Feuer-
wehrmänner mit einer Atem-
schutzmaske arbeiten mussten
sondern auch der Baggerführer. 

Aufgrund des Brandes musste
auch die Gaszufuhr sowie der
Strom in der Umgebung des Le-
bensmittelgeschäftes gekappt wer-
den, so dass einige Häuser vorü-
bergehend ohne Energie waren.
Die Löscharbeiten der Blauröcke
dauerten noch bis in den Sonntag-
nachmittag hinein. Das Löschwas-
ser wurde in der Kanalisation

zurückgehalten, zu einem späteren
Zeitpunkt abgepumpt und ent-
sorgt. 

Die Beamten der Kriminalpoli-
zei machten sich vor Ort ein Bild
über das Ausmaß des Schadens.
Ihre Ermittlungen dauern zurzeit
noch an. Über die Ursache des
Großfeuers konnten sie zur Stunde
noch keine Angabe machen. Je-
doch schätzt die Kriminalpolizei
nach ersten Eindrücken den Scha-
den auf insgesamt etwa 800 000
Euro. 

In nur wenigen Minuten standen auch die benachbarten Wohnungen des
Lebensmitteladens lichterloh in Flammen.

Bereits nach drei Minuten waren
die ersten Feuerwehrleute vor Ort.

Das Ensemble Espelkamp landete mit der ersten Aufführung der
»Comedian Harmonists« einen Volltreffer. Foto: Sonja Gruhn

Das Ensemble begeistert
»Comedian Harmonists« erobern das Neue Theater

Espelkamp (sg). Beinahe schien
es, als hätte das Ensemble Espel-
kamp die Erfolgsgeschichte der
»Comedian Harmonists« am Frei-
tag neu geschrieben. Mit stehen-
den Ovationen und tosendem Ap-
plaus belohnten die Zuschauer die
Premiere der Aufführung des Stü-
ckes nach dem Buch von Gottfried
Greiffenhagen im Neuen Theater. 

Sicherlich hatten die Akteure
den Lokal-Bonus, doch kann man
mit Recht behaupten: Sie haben
ihre Sache hervorragend gemacht.
Sowohl Witz als auch ernste As-
pekte des Werdegangs bis hin zur
Auflösung der »ältesten boygroup
Deutschlands« durch den Natio-
nalsozialismus wurden szenisch
auf den Punkt gebracht, während
die bekannten Lieder direkt unter
die Haut gingen. So wie die
intensiven Proben den Mitgliedern
der Originalgruppe »Comedian
Harmonists« vor 70 Jahren zum
Erfolg verholfen hatten, so führte
auch die monatelange Arbeit des
Ensembles Espelkamp, unter der
Regie von Bärbel Brandt und der
musikalischen Leitung von Uwe
Müller, das Ensemble zum Erfolg. 

TAGESKALENDER
Veranstaltungen

Altentagesstätte fährt zur Mo-
denschau zu Höinghaus, Abfahrt:
14.30 Uhr, Bürgerhaus. 
Literaturabend »Noch ist Raum
für ein Gedicht«, 19.30 Uhr, Stadt-
bücherei. 
VHS-Vortrag »Geistheilen«, 19.30
bis 21 Uhr, Waldschule. 
ADAC prüft Fahrzeugbeleuch-
tung, 10 bis 13 Uhr und 14 bis 18
Uhr, Parkplatz Marktkauf. 

Vereine und Verbände

Spielmannszug Fabbenstedt:
Proben 18.30 Uhr, Grundschule
Benkhausen.
Beratung des Paritätischen zur
Erziehungshilfe, 11 bis 12 Uhr.
CVJM Isenstedt-Frotheim: Mäd-
chenjungschar für Neun- bis
Zwölfjährige, 17 bis 18.30 Uhr im
CVJM-Haus Frotheim.

»Kneipp«: 7.30 Uhr Schwimmen;
7.30 und 8 Uhr Wassergymnastik;
8.30 und 9 Uhr Intensive Wasser-
gymnastik, im »Atoll«; 17 Uhr
Wirbelsäulengymnastik, Martins-
schule; 18.30 Uhr Yoga, Grund-
schule Rahden.
Schwimm-Training des ATSV,
16.30 Uhr, Atoll.

Öffnungszeiten

Jugendcafé im Michaelshaus, 15
bis 19 Uhr. 
Altentagesstätte im Bürgerhaus:
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Senioren-Büro : 15 bis 17 Uhr.
»Stövchen«: Senioren-Café im
Bürgerhaus, 9 bis 12 Uhr.
»Atoll«: 16 bis 22 Uhr Sauna; Bad
geschlossen.

Elite-Kino

17 u. 20 Uhr: »Ratatouille«. 

Ausschuss spricht über Familienpolitik
Espelkamp (WB). Der Ausschuss für Schule und Erziehung kommt am

Dienstag, 23. Oktober, um 16 Uhr im Sitzungszimmer 108 des Rathauses
zusammen. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Themen
Familienpolitik in der Stadt Espelkamp sowie die aktuellen Schülerzah-
len an den Schulen der Stadt Espelkamp. 

Immer wieder musste die Feuer-
wehr neue Brandherde löschen. 

Das Feuer breitete sich rasend
schnell aus.

Die Feuerwehrmänner mussten un-
ter Atemschutz arbeiten.

Brandursache ist
noch ungeklärt


